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Großer Schritt im Berufsleben
5 Auszubildende und Studenten von WERMA werden nach 
erfolgreicher Ausbildung im Arbeitsleben begrüßt.

Rietheim-Weilheim, 28.01.2019: Zu Beginn des Jahres gratuliert WERMA-Geschäftsführer Matthias Marquardt im Rahmen einer "Lossprechungsfeier" den Auszubildenden und Studenten zu den erfolgreich bestandenen Abschlussprüfungen und begrüßt sie im Arbeitsleben bei WERMA Signaltechnik.

[bookmark: _GoBack]WERMA-Geschäftsführer Matthias Marquardt nutzt zu Beginn des Jahres die Gelegenheit und lädt die Absolventen des Jahres 2018 zu einer kleinen Feierstunde ein. Im Rahmen dieser Lossprechungsfeier gratuliert er den jungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu den erfolgreich bestandenen Ausbildungsprüfungen und Studienabschlüssen. Auch Personalleiterin Dagmar Bühler und Adelmo Aldinucci, Ausbildungsverantwortlicher bei WERMA, freuen sich zusammen mit den verantwortlichen Ausbildern und den Azubis über deren Start in einen neuen Lebensabschnitt. 

Strahlende Gesichter unter den Absolventen
Alle Absolventen erhielten als Dankeschön und zur Würdigung ihrer Leistungen einen Büchergutschein sowie einen Tankgutschein überreicht. Dabei begrüßt WERMA folgende Auszubildenden und Studenten im Arbeitsleben und freut sich, die jungen Menschen in den aufgeführten Abteilungen übernehmen zu können:

· Leandro Fuhrmann (Bachelor of Engineering, Wirtschaftsingenieurwesen, DHBW Stuttgart Campus Horb), beschäftigt  im Technischen Vertrieb

· Sarah Wehrle  (Bachelor of Engineering, Maschinenbau, DHBW Stuttgart Campus Horb), beschäftigt in der Fertigung im Bereich Organisations- und Prozessverbesserung 

· Dunya Farik Lawand (Industriekauffrau, Fritz-Erler-Schule Tuttlingen),  beschäftigt im Vertrieb Deutschland Center

· Matthias Noecker  (Mechatroniker, Erwin-Teufel-Schule Spaichingen, bestand mit Lehrzeitverkürzung), studiert nun an der HFU Maschinenbau und Mechatronik
· Marina Zepf (Industriekauffrau, Fritz-Erler-Schule Tuttlingen, bestand mit Lehrzeitverkürzung), beschäftigt im Einkauf 


Ausbildung bei WERMA 
Viele unterschiedliche Ausbildungs- und Studienangebote sowie Karrieremöglichkeiten hat WERMA Signaltechnik GmbH aus Rietheim-Weilheim zu bieten. Vom Elektroniker, über die Fachkraft für Lagerlogistik, bis hin zu zahlreichen Bachelor- und Trainee-Studiengängen bietet das gesellschaftergeführte Familienunternehmen eine große Bandbreite an Berufen. 
Dabei tut das Unternehmen viel für seine Mitarbeiter und wurde hierfür bereits mehrfach mit Auszeichnungen bedacht. Beispielsweise bekommt jeder Auszubildende die Möglichkeit, seine Fremdsprachenkenntnisse während eines Auslandsaufenthalts in einer WERMA-Niederlassung zu verbessern. Die Absolventen berichten mit größter Zufriedenheit über eine hervorragende Betreuung und streben eine Zukunft im Unternehmen an. Dabei wollen sie nicht auf berufsbegleitende Weiterbildungsmöglichkeiten verzichten, die Ihnen  WERMA gerne anbietet.
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Bild: WERMA-Geschäftsführer Matthias Marquardt (ganz links) gratuliert den Auszubildenden und Studenten zur bestandenen Prüfung und begrüßt sie im Arbeitsleben bei WERMA. Auf dem Bild zu sehen sind ebenfalls die Teamleiter, Ausbilder und Betreuer.

Unternehmensportrait:
WERMA Signaltechnik GmbH + Co. KG ist ein weltweit wachsendes Unternehmen mit mehr als 360 Mitarbeitern an 8 Standorten. Auf dem Gebiet der Signaltechnik zählt das 1950 gegründete Familienunternehmen zu den Weltmarktführern und ist zugleich Technologie-führer.
Mit modularen Signalsäulen hat das Unternehmen einen Industriestandard etabliert. Heute liefert WERMA optische und akustische Signalgeräte sowie verwandte Systeme zur Prozessoptimierung für die Industrie und Logistik. Dabei wird bei WERMA Signaltechnik weiter gedacht: Durch die Vernetzung von Signalgeräten entstehen Lösungen, die Kunden helfen, schnell und einfach Prozesse in der Produktion, Logistik und Montage zu analysieren und nachhaltig zu optimieren.
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